
01.09. 

Deutscher Angriff auf Polen. Ohne Kriegserklärung beschießt das Linienschiff Schleswig-

Holstein, das zu Besuch in der Freien Stadt Danzig ist, das polnische Munitionslager auf 

der gegenüberliegenden Westerplatte (Kapitulation der Verteidiger dort am 7.09.). Die 

deutsche Luftwaffe greift die Stadt Wielun an der polnischen Westgrenze an. Hitler 

verkündet in einer Rede vor dem Reichstag den Kriegsbeginn ("Seit 5.45 Uhr wird jetzt 

zurückgeschossen!"). 

03.09. 

Kriegserklärung Großbritanniens und Frankreichs an Deutschland 

17.09. 

Einmarsch der Roten Armee in Ostpolen; Zusammentreffen mit der Wehrmacht bei Brest-

Litowsk am 18.09. 

27./28.09. 

Bombardierung und Kapitulation Warschaus 

08.11. 

Das Bombenattentat Georg Elsers auf Hitler im Münchner Bürgerbräukeller misslingt. 

30.11. 

Sowjetischer Angriff auf Finnland ("Winterkrieg") 

1940 

12./13.02. 

Erste Deportation von Juden aus dem Reichsgebiet nach Lublin 

09.04. 

Beginn der Besetzung Norwegens und Dänemarks durch die Wehrmacht (Unternehmen 

"Weserübung") 

12.03. 

Frieden von Moskau zwischen der Sowjetunion und Finnland, das erhebliche Gebiete in 

Lappland und Karelien verliert. 

10.05. 



Beginn der Westoffensive: Einmarsch der Wehrmacht in die neutralen Niederlande, 

Belgien und Luxemburg 

14.06. 

Kampflose Besetzung von Paris durch die Wehrmacht; der 84-jährige Marschall Philippe 

Pétain, nach dem Rücktritt seines Vorgängers Paul Reynauds (16.06.) neuer 

Ministerpräsident, erklärt am 17.06. im Rundfunk den Kampf für beendet und sondiert 

die Bedingungen eines Waffenstillstandes. 

18.06. 

Charles de Gaulle ruft im Londoner Exil zur Fortsetzung des Widerstandes auf, gründet 

später das "Komitee freies Frankreich" und stellt freiwillige französische Einheiten in der 

britischen Armee zusammen (Forces Françaises Libres). 

22.06. 

Unterzeichnung des deutsch-französischen Waffenstillstands bei Compiègne. Die 

Wehrmacht besetzt den Nordosten Frankreichs und die Atlantikküste; die 

kollaborierende Regierung Pétain, jetzt Chef de l’État (Staatschef), wählt das unbesetzte 

Vichy als Regierungssitz (01.07.). 

30.06. 

Beginn der deutschen Besetzung der britischen Kanalinseln 

31.07. 

Hitler gibt intern bekannt, dass er die Sowjetunion angreifen will. 

Juli-September 

In der "Luftschlacht um England" bringt die Air Force der Luftwaffe eine Niederlage bei. 

01.09. 

Juden müssen gelben Stern tragen. 

27.09. 

Dreimächtepakt: Deutschland, Italien und Japan 

Herbst 

Errichtung jüdischer Ghettos in Warschau, Lublin, Krakau, Lodz u.a. 

14.11. 



Deutscher Luftangriff auf Coventry, bei dem über 550 Menschen sterben. 

16.12. 

Britischer Luftangriff auf Mannheim, erstmals mit der Absicht des "moral bombing" 

18.12. 

Hitler weist die Wehrmacht an, den Angriff auf die UdSSR vorzubereiten ("Fall 

Barbarossa"). 

1941 

11.02. 

Das "Deutsche Afrika-Korps" unter General Erwin Rommel trifft in Tripolis ein, um den 

Bündnispartner Italien im Kampf gegen die Briten zu unterstützen. 

30.03. 

Hitler kündigt in der Reichskanzlei vor Generälen und Offizieren den Krieg gegen die 

Sowjetunion an und erläutert die Grundsätze der Kriegführung: Es gehe um einen 

"Vernichtungskrieg" mit barbarischer Härte. 

06.04. 

Beginn des Balkanfeldzugs der Wehrmacht gegen Jugoslawien und Griechenland; 

Luftangriffe auf Belgrad, das am 12.04. besetzt wird. 

06.06. 

"Kommissarbefehl" des Chefs des OKW Keitel sieht die völkerrechtswidrige Ermordung 

kriegsgefangener politischer Kommissare der Roten Armee ohne Gerichtsverfahren vor. 

22.06. 

Deutscher Überfall auf die Sowjetunion (Unternehmen "Barbarossa"). Den drei 

Heeresgruppen Nord, Mitte und Süd folgen die vier "Einsatzgruppen" A, B, C, D der 

Sicherheitspolizei und des SD der SS, denen 1941/42 über eine Millionen Menschen zum 

Opfer fallen. Finnland beteiligt sich am Krieg gegen Russland; Rumänien und Italien 

erklären Russland den Krieg; am 27.06. folgt Ungarn. 

29.06. 

Stalin ruft zum "Großen Vaterländischen Krieg" und, am 3.07., zu einer Politik der 

"Verbrannten Erde" auf. 



08.09. 

Beginn der Belagerung Leningrads. Während der fast 900-tägigen Belagerung (bis zum 

18.01.1944) werden bis zu eine Million Menschen systematisch in den Hungertod 

getrieben. 

30.09. 

Massenmord an über 30.000 Juden bei Kiew (in der Schlucht Babyn Jar), dem weitere 

Massenerschießungen folgen. 

14.10. 

Befehl zur Deportation von Juden aus dem Reichsgebiet (u.a. aus Berlin) in Ghettos 

05.12. 

Russische Winteroffensive – der Gegenangriff der Roten Armee lässt den "Blitzkrieg" 

gegen die UdSSR scheitern, der Angriff bleibt vor Moskau stecken. 3,3 Mio. sowjetische 

Soldaten sterben in deutscher Kriegsgefangenschaft. 

07.12. 

Japanischer Luftangriff auf Pearl Harbor (Hawaii), den wichtigsten Stützpunkt der USA im 

Pazifik. Mit dem Überfall auf die US-Flotte beginnt der Krieg im Pazifik. Die USA erklären 

Japan am 8.12. den Krieg. Mit dem Kriegseintritt der USA weitet sich der militärische 

Konflikt zu einem neuen Weltkrieg aus. Japan beginnt die Invasion Südostasiens. 

11.12. 

Kriegserklärung Deutschlands und Italiens an die USA 

1942 

20.01. 

Wannseekonferenz. Die NS-Führung koordiniert die 

systematische Deportation und Ermordung der 

europäischen Juden ab Januar. 

Die ersten osteuropäischen Zwangsarbeiter ("Ostarbeiter") 

werden ins Deutsche Reich deportiert, bis 1944 insgesamt 

3 Millionen. 

30./31.05. 

"1.000- Bomber-Angriff" auf Köln; zunehmende alliierte Luftangriffe auf Deutschland 



13.09. 

Beginn der fünfmonatigen Schlacht von Stalingrad 

23.10. 

In Nordafrika beginnt mit dem Gegenangriff unter Feldmarschall Bernard Montgomery 

und dem Sieg bei El Alamein am 4.11. der Rückzug der Achsenmächte Richtung Westen. 

1943 

14.-26.01. 

Auf der Konferenz von Casablanca fordern die Westalliierten die "bedingungslose 

Kapitulation" Deutschlands, Italiens und Japans. Am 21. Januar beschließen sie die 

"Kombinierte Bomberoffensive" (Combined Bomber Offensive), den gemeinsamen 

strategischen Luftkrieg gegen das Reich. 

02.02. 

Kapitulation der 6. Armee in Stalingrad. 130.000 deutsche und rumänische Soldaten 

gehen in sowjetische Gefangenschaft. 

18.02. 

Propagandaminister Goebbels ruft in seiner Rede im Berliner Sportpalast zum "totalen 

Krieg" auf. 

10.07. 

Landung britischer und amerikanischer Truppen auf Sizilien 

17.07. 

Beginn der Sommeroffensive der Roten Armee 

24./25.07. 

Schwere Luftangriffe auf Hamburg (Operation 

Gomorrha); im "Feuersturm" sterben 40.000 

Menschen. 

03.09. 

Unterzeichnung eines Waffenstillstandsabkommens 

zwischen den Westalliierten und Italien, wo nach der Absetzung Mussolinis (25.07.) Pietro 

Badoglio die Regierung übernommen hatte. 



08.09. 

Nach der Bekanntgabe des Waffenstillstandes zwischen Italien und den Alliierten 

besetzten deutsche Truppen Norditalien und Rom (10.09.); die Wehrmacht entwaffnet die 

italienischen Besatzungstruppen in Albanien, Griechenland, Jugoslawien und 

Südostfrankreich und interniert ihre Soldaten. 

1944 

04.06. 

Befreiung von Rom; die deutschen Truppen unter Generalfeldmarschall Albert Kesselring 

ziehen widerstandslos ab. 

06.06. 

"D-Day": Die Alliierten landen in der Normandie; an der größten amphibischen 

Landungsoperation (Operation Overlord) sind mehr als 6.000 Schiffe der Alliierten 

beteiligt. Zu den Kämpfen um den Brückenkopf in den folgenden Wochen gehört die 

Schlacht um Caen. 

Juni 

Die Rote Armee durchbricht die Heeresgruppe Mitte, reißt die deutsche Front 

auseinander und dringt bis vor Warschau und vor Ostpreußen vor. 

20.07. 

Attentat auf Adolf Hitler. Der Anschlag der Verschwörer um 

Stauffenberg im "Führerhauptquartier" Wolfsschanze scheitert. 

23.07. 

Als erstes der deutschen Vernichtungslager wird das KZ Majdanek 

(Lublin) durch alliierte Truppen (Rote Armee) befreit. 

01.08. 

Im Warschauer Aufstand erhebt sich die Polnische Heimatarmee gegen die Deutschen. 

Von der Roten Armee nicht unterstützt, kapituliert sie am 2. Oktober 1944. Ab dem 19. 

Oktober 1944 wird die Stadt auf Hitlers Befehl fast völlig zerstört. 

21.10. 

Besetzung Aachens als erste deutsche Stadt 

1945 



27.01. 

Das Konzentrationslager Auschwitz wird von Einheiten der Roten Armee befreit. 

30.01. 

Evakuierung von über zwei Millionen Deutschen über die Ostsee; 9.000 sterben beim 

Untergang der "Gustloff". 

04.-11.02. 

Konferenz von Jalta (Krim) 

13./14.02. 

Dresden wird durch britische und amerikanische Bombenangriffe zerstört. 

19.03. 

Hitler befiehlt, beim Rückzug alles Brauchbare zu zerstören ("Nero"-Befehl). 

30.04. 

Die Rote Armee erobert das Zentrum Berlins und 

hisst auf dem Reichstag die sowjetische Fahne. 

30.04. 

Hitler und Eva Braun nehmen sich das Leben. 

08./09.05. 

Kapitulation der Wehrmacht; Ende des Krieges in Europa 

06./09.08. 

Abwurf von Atombomben auf die japanischen Städte Hiroshima und Nagasaki 

02.09. 

Kapitulation Japans 

24.10. 

Gründung der UNO; 51 Staaten unterzeichnen die Charta der Vereinten Nationen. 

20.11. 



Vor dem internationalen Militärgerichtshof in Nürnberg beginnt der Prozess gegen die 

Hauptkriegsverbrecher. 

 


